
Sklaverei

Sklaverei, die gibt's nicht mehr,

andere Wege müssen her!

Arbeit ist zu teuer für die Großen,

drum wird erpresst und ausgestoßen.

Forderungen nach Mindestlohn

klingen irgendwie nach Hohn.

Leichter ist's mit fernen Ländern

und mit billigen Gewändern.

Hauptsache billig und in Massen.

Ein Armer mehr in unsren Gassen.

Sklaverei, die gibt's nicht mehr...

Liebe Welt, Du enttäuschst mich sehr.
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